
FuSSball

Landesliga Frauen
BSC Acosta –Teutonia Groß Lafferde 4:2
TSV Barmke – SVG 0:6
FFC Renshausen – STV Holzland 5:1
SV Bad Lauterberg – Merkur Hattorf 0:5
SV Upen – FSG FoSaStHa 6:0
1. FFC Renshausen 3 9: 3 7
2. SV Upen 2 12: 2 6
3. BSC Acosta 2 13: 5 6
4. SVG 2 7: 0 6
5. Merkur Hattorf 2 7: 6 3
6. SV Bad Lauterberg 2 4: 7 3
7. TSV Barmke 2 3: 7 3
8. Teutonia Groß Lafferde 2 3: 5 1
9. Eintracht Northeim 1 0: 1 0

10. Germania Breitenberg 2 3: 7 0
11. STV Holzland 2 2:8 0
12. FSG FoSaStHa 2 3:15 0

1. Kreisklasse Frauen (7er/9er)
SV Bad Lauterberg II – SG Sachsa 1:0
RW Ballenhausen – FFC Renshausen II 1:1
SG Schededörfer – Bovender SV 1:5
1. Bovender SV 2 8: 3 6
2. SV Bad Lauterberg II 2 3: 0 6
3. RW Ballenhausen 2 6: 1 4
4. FFC Renshausen II 2 7: 4 4
5. SG Sachsa/Südharz 2 2: 5 0
6. VfB Sattenhausen 1 0: 1 0
7. SV Sieboldshausen 1 3: 6 0
8. SG Schededörfer/Oberode 2 1:10 0

2. Kreisklasse D
SG Barbis II – SV Bad Lauterberg II 0:9
SV Pöhlde II – SV Bilshausen II 3:4
SG Hörden/Herzberg II – SG Rhume 3:1
SG Zorge – SV Förste II 3:5
TSV Holzerode – SV Bad Grund II 9:0
1. SG RW Hörden/VfL Herzberg II 3 9: 3 9
2. SV Bilshausen II 2 9: 3 6
3. SV Förste II 2 10: 6 6
4.SV Bad Lauterberg II 2 11: 3 3
5. TSV Holzerode 2 10: 4 3
6. SV Pöhlde II 3 8: 10 3
7. SG Rhume II 3 6: 9 3
8. SG Zorge/Wieda 3 7:11 3
9. SG Barbis/Südring II 3 5: 12 3

10. SV Bad Grund II 3 1: 15 0

3. Kreisklasse D
SG Ebergötzen II – SG Lerbach II 6:1
SV Bernshausen II – VfL Badenhausen II 8:1
Germania La-Pe-Ka – SG Bergdörfer IV 2:4
1. SV Bernshausen II 2 12: 2 6
2. SG Ebergötzen II/Kreb./Höh. 2 9: 3 6
3. SG Bergdörfer IV 2 5: 3 4
4. TSC Dorste II 2 6: 5 3
5. Germania La-Pe-Ka 2 5: 6 3
6. FC Eisdorf II 2 3: 5 1
7. VfL Badenhausen II 2 3: 11 0
8. SG Lerbach II/VFR OHA III 2 2:10 0

Handball

Oberliga weibl. Jugend A
HSG Heidmark – VfL Wolfsburg 33:19
MTV Vater Jahn Peine – SV Aue Liebenau 27:24
HG Rosdorf-Grone – TuS Himmelsthür 37:23
JSG Münden/V. – TSV Burgdorf 15:24
HSG Badenstedt – HG Winsen/Luhe 38:18

Oberliga männl. Jugend B
JSG Uelzen – Plesse 25:24
Garbsener SC – VfL Hameln 23:33
Burgdorf – Braunschweig 36:17
Heidmark – Hildesheim verlegt
Anderten – TuS Grün Weiß Himmelsthür verlegt

Oberliga weibl. Jugend B
JSG Münden/Volkmarshausen – Burgdorf 17:21
Plesse – Handballverein Lüneburg 14:31
Heidmark – Wolfsburg 19:24
VfL Hameln – Badenstedt 22:21

Landesliga männl. Jugend A
Rosdorf – MTV Groß Lafferde 28:28
JSG Moringen-Fr.– JSG Sickte/H./S. 26:30
Edemissen – Zweidorf 23:33

Landesliga weibl. Jugend A
Landolfshausen – HG Rosdorf-Grone II 26:17
Northeimer HC – TSVV BW Adelebsen 23:15

Landesliga männl. Jugend B
HSG oha – JSG Münden/Volkmarshausen 26:23
JSG Wittingen/Stöcken – Vorsfelde 26:25

Landesliga weibl. Jugend B
MTV Groß L. – HSV Vechelde-Woltorf 13:24
JSG Wittingen/Stöcken – Northeim 18:14
HSG Nord Edemissen – HSG Schon./U./W. verl.

Landesliga männl. Jugend C
Edemissen – TV Mascherode 39:28
JSG Münden/Volkm. – Braunschweig 44:13

Landesliga weibl. Jugend C
TSV Schöppenstedt – Nord Edemissen verl.
SG Adenstedt – HSG Ilsede 20:18
JSG Wittingen/St. – JSG Weyhausen verl.

Bogenschützen-Marathon über 100-mal 30 Meter

Göttingen. Pia Zojer ist hoch-
konzentriert. Für einige Sekun-
den hält sie die Spannung ihres
Bogens aufrecht. Dann feuert
die Kyudoka ab, und ihr Pfeil
trifft aus knapp 30 Metern die
30 Zentimeter breite Zielschei-
be. „Das ist viel anstrengender
als es aussieht“, versichert Zojer,
die am 100-Pfeile-Wettkampf
im japanischen Bogenschießen
teilnimmt. Vor allem die Kraft
in den Armen lasse nach fünf
Stunden allmählich nach.
„Für uns ist das hier eine

Form des Marathons“, erklärt
Horst Neubauer, Trainer im
ausrichtenden Verein Kyudo
Leine Dojo Göttingen. „Zehn
Pfeile präzise zu schießen,
schafft man problemlos. Aber
wie sieht die Technik aus, wenn
man an seine körperliche Gren-
zen stößt?“ Neubauer ist als
Kampfrichter auf Bundesebene
tätig, besitzt den 5. Dan-Grad
und ist damit höchsterDanNie-
dersachsens. Der 65-Jährige ist
seit 1978 vom Kyudo-Fieber be-
fallen, hat sogar in seinem Gar-
ten eine Trainingsanlage er-
richtet: „Es geht um die Kombi-
nation aus Sport, Meditation,
Technik und rituellen Abläu-
fen“, erklärt er über die Sport-
art, die sich bereits im 16. Jahr-
hundert entwickelt hat.
Während bei den meisten

Wettkämpfen nur zwölf bis 20
Pfeile geschossen und auch
Form und Harmonie bewertet
werden, geht es beim 100-Pfei-
le-Schießen ausschließlich um

die Trefferquote. Am besten ins
Schwarze, 54-mal, trifft die
Göttingerin Dana Rotter. „Ich
bin stolz und positiv über-
rascht“, freut sich die 26-Jähri-
ge, „denn normalerweise läuft
es bei mir schlecht, sobald ich
im Wettkampf stehe.“ Obwohl
sie „gegen Ende einige Hochs
und Tiefs erlebt“, liegt sie über
ihrem Trainingswert von etwa
50 Prozent – und verweist den

Hildesheimer Hans Hassel-
mann sowie ihren Teamkolle-
gen Ralf Frickemeier auf die
Plätze. Am Kyudo fasziniert
Rotter, „dass es immer Punkte
gibt, an denen man arbeiten
kann“. Auch Theorieeinheiten
würden häufig zu „Aha-Erleb-
nissen“ führen. Den Wolfsbur-
ger Markus Haussler reizt am
Kyudo ebenfalls das „Überwin-
den seiner Schwächen“. Obwohl

er mit 45 Treffern seine anvi-
sierte 50-Prozent-Marke nicht
erreicht, spricht er von einer
„super Veranstaltung.“ Es gebe
selten die Chance, 100 Pfeile am
Stück zu schießen.
18 Kyudo nahmen an der Pre-

miere teil. Ein Extralob erhielt
der mit 81 Jahren älteste Teil-
nehmer: Er feuert im Verlauf
des Wettkampftages immerhin
dieHälfte seiner Pfeile ab. Er ist

allerdings schon längst aus der
Halle verschwunden, als Pia
Zojer ihren finalen Schüssen
antritt. Fokussiert wirkt sie nach
wie vor, doch dass ihre Finger
zittern, kann Zojer nicht ver-
bergen.

Wer die Sportart ausprobieren
möchte, fürdenbietetdieVolks-
hochschule am 23. September
einen Schnupperkurs an.

100-Pfeile-Wettkampf in derWörthhalle: Ausrichter Kyudo Leine Dojo zufrieden / 18 Teilnehmer
Von Timo Holloway

Konzentriert: Horst Neubauer (Kyudo-Gesellschaft Leine-Dojo) visiert das Ziel an. Pförtner

Senjur Saciri rettet JFV II Remis
Göttingen (fab). Mäßig sind die
Göttinger Junioren in die Fuß-
ball-Bezirksligen gestartet. Le-
diglich die C-Junioren des JFV
II feierten einen Sieg. Während
die B-Jugend des JFV immerhin
einRemis erreichte, verloren der
SC Hainberg, SCW und die
JSG Lenglern/Harste.

A-Junioren

JSG Rotenberg – SC Hainberg
9:1 (6:0). Chancenlos und in der
Höhe verdient unterlagen die
Hainberger in Pöhlde. Bereits
nach zwölf Minuten führten die
Gastgeber mit 2:0. „Der frühe
Rückstand hat einigen Spielern
vielleicht die Motivation ge-
nommen“, mutmaßte Trainer
Christian Dreher. Technisch
und besonders konditionell hat-
ten die Gäste den Kickern vom
Vorharz nichts entgegenzuset-
zen. – Tore: 1:0 Bigalke (2.), 2:0
A. Dietrich (12.), 3:0 Wodarsch
(17.), 4:0/5:0Morina (19./25.), 6:0

Wodarsch (43.), 7:0 Gebhardt
(50.), 8:0/9:0 Ghasi (51./75.), 9:1
Rebesky (86.).

B-Junioren

JFV Göttingen II – TSG Bad
Harzburg 1:1 (0:0). Nicht sicher,
ob sie einen Punkt gewonnen
oder zwei verloren haben, sind
die Akteure des JFV in die Sai-
son gestartet. Spielerisch klar
überlegen und mit zahlreichen
Chancen durch Orth und Flü-
gel, hätten die Leinestädter die
Begegnung schon vor dem Sei-
tenwechsel entscheiden können.
Die Führung erzielten aber die
fußballerisch limitierten Gäste
glücklich. Senjur Saciri rettete
die Göttinger mit einem Flach-
schuss in der Nachspielzeit. –
Tore: 0:1, 1:1 S. Saciri (90.+1).
MTVWolfenbüttel – SCW 10:1.

Die Weender Verantwortlichen
verzichteten auf die Veröffentli-
chung eines Spielberichts von
der deutlichen Niederlage in

Wolfenbüttel.

C-Junioren

JFV Göttingen II – SVG Ein-
beck 3:0 (2:0).Nach nervöser An-
fangsphase fand der JFV ins
Spiel. „Einigen Spielern musste
bewusst werden, dass in der Be-
zirksliga robuster gespielt wird“,
sagte JFV-Trainer John Deike.
Eine Freistoßhereingabe von
Mathis Wobst ebnete den Weg
zum 1:0. In der zweiten Halbzeit
agierten die Gastgeber drü-
ckend überlegen. Einbeck hatte
demnur eine überharteGangart
entgegenzusetzen. – Tore: 1:0
Schmidt, 2:0 Boy, 3:0 Bartels.
JSG Lenglern/Harste – JFV

Rhume-Oder 1:2. Nach kurzem
Abtasten zu Beginn war die JSG
deutlich unterlegen. Der zwi-
schenzeitliche Ausgleich gelang
nur durch einen Foulelfmeter.
Der Torschütze wurde nicht ge-
meldet. – Tore: 0:1 Steinwachs
(10.), 1:1/FE, 1:2 Preuß (67.).

Juniorenfußball: Hohe Auftaktniederlagen für Hainberg und SCW

Hier noch einen Schritt schneller: Linus Szagun (r.) verlor mit Leng-
lern gegen Rhumes Lenart Preuß (M.) und Alexander Spiller. SPF
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Waspo 08 fährt in Hann. Münden 16-mal aufs Podest
Göttingen (bod). Nur wenige
Wochen nach der Deutschen
Meisterschaft zeigten sich die
Kanuten der Waspo 08 wieder
in guter Form. Auf Einladung
des Mündener Kanu-Clubs
starteten die Göttinger bei der
60.Mündener Herbstregatta im
Kanurennsport auf der Fulda.
Jugendfahrer Max Staats ge-

wann die Langstrecke im KI
über 2000 m mit etlichen
Bootslängen Vorsprung, drit-
ter wurde Lion Schettler. Auf
der 200-m-Strecke konnte
Staats in der gleichen Boots-
klasse vor Malte Willig den
zweiten Platz belegen. In der
Leistungsklasse (LK) starteten
Eva Katharina Schettler und
Alexander Baum und gewan-
nen die Langstrecke. Über 200
m wurde Schettler Zweite.

Auch in den Mannschafts-
booten gab es Erfolge zu feiern.
So gewann der KII der Jugend
mit Schettler und Kristoffer
Schweizer (Wilhelmshaven)
für die RG Niedersachsen
Gold. Im KIV freuten sie sich
zusammen mit Staats undWil-
lig ebenfalls über Gold. Der Ju-
nioren KIV in der Besetzung
Staats, Steffen, Willig und
Schettler gewann Silber. Der
KII der LK fuhr mit Steffen
und Baum auf den zweiten
Platz. Im KII der Junioren be-
legten Schettler und Steffen
den dritten Platz. Im KIV der
LK über 200m gewann das
Team Baum, Schweizer, Stef-
fen, Staats Silber.
Das Training hat sich auch

für die jüngsten Teilnehmer
derWaspo 08 ausgezahlt. In ei-

nem spannenden Rennen über
200 m schaffte es der KIV der
B-Schüler (10 bis 12 Jahre) in
der Besetzung Tobias Buck-
Gramcko, Luis Alexander
Heers, Moritz Lottmann und
Hendrik Reinecke, auf den

zweiten Platz zu fahren. Über
200m gewannen Reinecke und
Lottmann im KII Bronze. Se-
bastian Fischer (Schüler A)
konnte sich im KIV mit den
Sportlern der VK Nord über
einen zweiten Platz freuen.

Bei der anschließenden Staf-
fel fuhr das Waspo-08-Team
mit Baum, Steffen, Schettler
und Staats allen anderen Boo-
ten davon. Es sicherte sich da-
mit die letzte Goldmedaille des
Tages.

60.Mündener Herbstregatta: Rennkanuten sind auf der Fulda schnell unterwegs / Fünf Goldmedaillen gewonnen

Hier noch in Führung: Waspos Jüngsten-KIV mit Reinecke, Heers, Buck-Gramcko und Lottmann. EF
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